
Das Beschreibungsfeld wird im Dashboard für 
die Incident-Prüfung der Notables nicht 
ausgefüllt.

Geltungsbereich

Splunk Enterprise Security - 7.3.x  

Beschreibung

Das Problem scheint sich auf alle benutzerdefinierten Korrelationssuchen auszuwirken, da 
mehrere Felder im Dashboard für die Vorfallprüfung nicht ausgefüllt werden. Nachfolgend finden 
Sie ein Beispiel für eine benutzerdefinierte Korrelationssuche.

Korrelationssuche: "Bedrohung - Test_Sample_1"

 

 

Untersuchung

Führen Sie die Suche unten manuell aus, um zu überprüfen, ob die zugehörigen Felder 
Ergebnisse liefern. Beim Überprüfen des Felds "rule_description" wird trotz des bei der 
Erstellung der Korrelationssuche konfigurierten Werts "unknown" angezeigt. 

1. 



 

| savedsearch "Incident Review - Main" time_filter="" event_id_filter="" source_filter="" security_domain_filter="" status_filter="" owner_filter="" urgency_filter="" tag_filter="" type_filter="" disposition_filter="" 
| search 
| eval _position=1 
| accum _position 
| eval _offset=_position - 1

 

 

Die Suche "CorrelationSearchup_lookup" wurde ausgeführt, um zu überprüfen, ob die Daten 
für die Regel "Threat - [BDS] Abnormal WebDav Execution - Rule" aufgefüllt werden, es 
werden jedoch keine Ergebnisse ausgegeben.

2. 

 

Geprüft, ob die Suche "Bedrohung - Korrelationssuche - Nachschlagen" aktiviert wurde und 
ob die Suche deaktiviert war.

3. 

 

 

Auflösung

Gehen Sie wie folgt vor, um das Problem zu beheben:

Navigieren Sie zu Einstellungen -> Suchen, Berichte und Warnungen.1. 



Suchen Sie nach "Threat - Correlation searches - Lookupgen".2. 
Aktivieren Sie die Suche, indem Sie auf Bearbeiten -> Aktivieren klicken.3. 

Nach dem Aktivieren der Suche werden die Beschreibung und die anderen zugehörigen Felder im 
Dashboard für die Incident-Prüfung angezeigt.

 

 

 

Verwandte Links

Zugehörige Dokumentation: Link

https://docs.splunk.com/Documentation/ES/7.3.2/User/IncidentReviewdashboard
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